Stadt Linden, Stadtteil GroRen-Linden

1. Anderung und Erweiterung

Bebauungsplan Nr. 52 "Am Wetzlarer Weg / Bruckenhohl"”
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Datengrundlage: Amtliches Liegenschaftskatasterinformationssystem (ALKIS)
der Hessischen Verwaltung fiir Bodenmanagement und Geoinformation.

4Al~

%hmand (nicht eingemessen)

gy,

|
|
|
I
|
|
I
|

pa—
—_——
—_——

--~

pe—

Am Eselsweg

Bruckenhohl

107

0 10

20

30

) Kleebac

10
102

40

50

60

70 80m

Rechtsgrundlagen

Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. | S. 3634), zuletzt geandert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 08.08.2020 (BGBI. | S. 1728),

Baunutzungsverordnung (BauNVO) i.d.F. der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. | S. 3786),

Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) i.d.F. der Bekanntmachung vom 18.12.1990 (BGBI. | 1991 S. 58),
zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 04.05.2017 (BGBI. | S. 1057),

Hessische Bauordnung (HBO) vom 28.05.2018 (GVBI. S. 198), zuletzt geandert durch Gesetz vom
03.06. 2020 (GVBI. S. 378).

Zeichenerklarung

Katasteramtliche Darstellung

- o e Flurgrenze
Flur 3 Flurnummer
42 Flurstiicksnummer
_T_T_ vorhandene Grundstuicks- und Wegeparzellen mit Grenzsteinen

Planzeichen

MaR der baulichen Nutzung

GRZ Grundflachenzanhl
GFz Geschossflachenzahl
4 Zahl der Vollgeschosse als Hochstmaf}

Hoéhe baulicher Anlagen als Hochstmald in m iber Bezugspunkt, hier:

FH Firsthohe

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze

Uberbaubare Grundstiicksflache im Baugebiet (gemaR § 23 Abs. 1 und 3 BauNVO)

nicht Gberbaubare Grundstlicksflache im Baugebiet (gemaf § 23 Abs. 5 BauNVO sind
hier Stellplatze zulassig)

Verkehrsflachen

StralRenverkehrsflachen (6ffentlich)

. StraRenbegrenzungslinie

Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung; hier:

LW Landwirtschaftlicher Weg
Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluss anderer Flachen an die Verkehrsflachen; hier:

- & o Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

—————— Strom-Freileitung 110 / 380 kV (nicht eingemessen)

——o— Telekommunikationslinien (nicht eingemessen)

Griinflachen

Offentliche Griinflachen; Zweckbestimmung:

Verkehrsbegleitgrin

Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Flachen fiir MaBnahmen zum
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

‘ Erhalt von Laubbdumen
80 ©0000 3 Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von Bdumen, Strduchern und sonstigen
©oo0o0000d Beplanzungen

Sonstige Planzeichen

—----1
I | Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes
L----l

000 Abgrenzung unterschiedlicher Art und unterschiedlichen Maflles der baulichen Nutzung

Sonstige Darstellungen

————————— Bauverbotszone gemal § 9 Abs. 1 FStrG bzw. § 23 Abs. 1 HStrG

————————— Baubeschrankungszone gemafR § 9 Abs. 2 FStrG bzw. § 23 Abs. 2 HStrG

MB Besonderer Nutzungszweck von Flachen, der durch besondere stadtebauliche Griinde
erforderlich wird:

Gebaude und Flachen, die liberwiegend zur Lagerung und Aufbereitung von Mutterboden
dienen (gewerbliche Nutzung) sowie Gebaude fir die Landwirtschaft

oty BemalRung (verbindlich)

Leitungsschutzzone

Flachenabgrenzung innerhalb Leitungsschutzzone mit maximalen Héhenangaben

Haufs. = +183,00 maximale Aufschitthdhe innerhalb der Schutzzone gemessen in m . NN

Harbeit. = +186,00 maximale Arbeitshohe innerhalb der Schutzzone gemessen in m . NN

<l7 Sichtdreieck (Anfahrsicht)

Nutzungsschablone

Nr. Baugebiet GRZ GFz A FH

O MB 06 06 | 17,0m
® MB . _ ) ]

Bei Konkurrenz von GRZ und Uberbaubarer Grundstlicksflache gilt die engere Festsetzung.

Verfahrensvermerke:

Der Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB wurde durch die Stadt-

verordnetenversammlung gefasst am

Der Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB wurde ortstiblich

bekanntgemacht am

Die Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB wurde ortsiiblich be-

kanntgemacht am

Die Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte in der Zeit vom

bis einschliellich

Die Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB wurde ortsiiblich be-

kanntgemacht am

Die Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte in der Zeit vom

bis einschlief3lich
Der Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB sowie § 5 HGO i.V.m.
§ 9 Abs. 4 BauGB und § 91 HBO erfolgte durch die Stadtverordnetenver-

sammlung am

Die Bekanntmachungen erfolgten im

Ausfertigungsvermerk:

Es wird bestatigt, dass der Inhalt dieses Bebauungsplanes mit den hierzu
ergangenen Beschliissen der Stadtverordnetenversammlung Ubereinstimmt und dass
die fir die Rechtswirksamkeit malgebenden Verfahrensvorschriften eingehalten

worden sind.

Linden,den .

Blrgermeister

Rechtskraftvermerk:

Der Bebauungsplan ist durch ortstbliche Bekanntmachung gem. § 10 Abs. 3 BauGB in

Kraft getreten am:

Linden,den .

Blrgermeister

Ubersichtskarte (MaRstab 1 : 25.000)
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/4 Planungsbiiro Fischer, Im Nordpark 1, 35435 Wettenberg, Tel. 0641 98441 22, Fax. 0641 98441 155

Stadt Linden, Stadtteil GrofRen-Linden
Bebauungsplan Nr. 52 "Am Wetzlarer Weg / Briickenhohl"
1. Anderung und Erweiterung

A

‘ Entwurf

Stand: 15.12.2017
12.01.2018
15.01.2018
23.09.2019
02.10.2020

Bearbeiter: Licher, Ferber

CAD: Wellstein

Mafistab: 1: 1.000

Z:\DATA\Linden\SUB00077\AutoCAD\E2_BP_Wetzlarer_Weg.dwg




	Pläne und Ansichten
	Plankarte


